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Hut ab vor dem Neuling
Fußball-Verbandsliga: Spvgg. Hadamar holt in Unterzahl einen Punkt

Die Spielvereinigung Hadamar
hat sich am Samstag im Meister-
schaftsspiel der Fußball-
Verbandsliga Mitte mit einer
Energieleistung einen wichtigen
Punkt gegen den FSV Schröck
erarbeitet.

Von Bernd Bude

Spvgg. Hadamar – FSV Schröck
2:2 (1:2). Es waren noch keine sie-
ben Minuten gespielt, da schien das
Spiel zu Gunsten der Gäste zu lau-
fen. Christian Mehr hatte einen Ge-
genspieler von hinten abgegrätscht
und wurde vom schwachen
Schiedsrichter Hartmann des Fel-
des verwiesen. Zwölf Minuten spä-
ter bahnte sich die Hadamarer Nie-
derlage an, als der außerordentlich
starke Mosarkov nach einem Kon-
ter das 1:0 für den FSV erzielte. Die
Hadamarer spielten in der Folge
zwar gefällig, und Spielertrainer

Heiko Weidenfeller und Jura Gros
setzten sich sehr oft effektiv in Sze-
ne. Der Erfolg wollte sich jedoch
(noch) nicht einstellen. Eine Unsi-
cherheit in der Abwehr nutzte Die-
scher dann auch noch zum 2:0 für
Schröck. Hoffnung keimte nach
dem Gegentreffer von Gros auf, der
seine gute Leistung damit krönte.
Obwohl Schröck in Überzahl

spielte, waren die Gäste keinen
Deut besser als die Spielvereini-
gung. Harmouchs Einwechslung er-
wies sich dann als wahrer Glücks-
treffer, denn der Mann mit der
Nummer zwölf hämmerte nach ei-
nem Vorstoß den Ball in der 72.Mi-
nute unwiderstehlich ins Netz. Er-
staunlich, denn zwei Minuten zu-
vor hatte der Schiedsrichter Heiko
Weidenfeller wegen Foulspiels mit
Gelb/Rot des Feldes verwiesen.
Schröck reagierte mit viel Energie,
doch die Abwehr der Spielvereini-
gung, allen voran Torwart Daniel

Erbse, ließ keinen Gegentreffer
mehr zu.
Hadamars Trainer Heiko Wei-
denfeller freute sich mäßig über
den Punkt und beklagte die Verlet-
zungen von Klink und Trosch.

Hadamar: Erbse, Schenck, Baum, Hor-
ner, Weidenfeller, Alves, Klink (15. Har-
mouch), Mehr, Goller, Gros, Trosch (58.
Youredan) – SR: Hartmann (Gründau) –
Tore: 0:1 Mosarkov (19.), 0:2 Diescher
(40.), 1:2 Gros (42.), 2:2 Harmouch (72.) –
Zuschauer: 120.

Sitzfußball spielen in dieser Szene der Hadamarer Jan Goller (links) und
sein Schröcker Gegenpart Goebel.

Jura Gros (links) von der Spielvereinigung Hadamar war einer der überragenden Spieler beim 2:2-Unentschieden seiner Elf gegen den FSV Schröck. Gros
erzielte auch das erste Gegentor der Hadamarer. Fotos: Bude

Fabian Frieling packte den „Hammer“ aus
Fußball-Kreisoberliga Limburg-Weilburg: SC Offheim bleibt der Konkurrenz nach 2:1 in Eschhofen im Nacken

Die SGWeinbachtal (3:0 in
Dorndorf), die FSG Dauborn/
Neesbach (3:1 gegen den SV
Elz) und die SG Hinter-
meilingen/Ellar (3:1 in Nieder-
tiefenbach) waren die großen
Gewinner des fünften Spieltages
der Fußball-Kreisoberliga
Limburg-Weilburg. Tabellen-
führer SG Kubach/Edelsberg
kam über ein 2:2 gegen die SG
Kirberg/Ohren nicht hinaus.

TuS Laubuseschbach – RSV Wür-
ges 2 2:0 (1:0). Von Anfang an war
Würges die Mannschaft mit mehr
Ballbesitz. Zwingende Tormöglich-
keiten blieben aber Mangelware.
Für Würges scheiterte Mohammed
Abbas zwei Mal an Laubusesch-
bachs Torhüter Christoph Müller
und Michael Bork traf mit einem
Schuss aus elf Metern die Torlatte.
Für Laubuseschbach verpasste Jo-
nas Kremer eine Flanke von David
Bender knapp vor dem leeren Tor.
Die umgekehrte Konstellation:
Flanke Jonas Kremer, Schuss David
Bender brachte das 1:0 in der 32.
Minute. In der zweiten Halbzeit
agierte Würges nach einer bis auf
die Toilette zu verstehenden Kabi-
nenpredigt druckvoller, erspielte
sich während der gesamten zweiten
Hälfte nur eine echte Tormöglich-
keit, als Christoph Müller einen
Freistoß von Michael Bork parieren
musste. Laubuseschbach hatte zwar
nicht so viele Spielanteile aber die
klareren Chancen. So schoss Timo
Göbel aus fünf Metern knapp am
Tor vorbei. Bei einem Konter spiel-
te Timo Göbel den Ball auf Jan
Klaas, der den auf der linken Seite
mitgelaufenen Nils Nickel bedien-
te. Der A-Jugendliche ließ dem
Würgeser Torhüter Sven Weinrauch
mit einem Flachschuss in die lange
Ecke nicht den Hauch einer Chan-
ce.

Laubuseschbach: Müller, Zuth, J. Ben-
der, Dalle-Grave, Örter, Kramer (88. H.
Lehmann), Nickel, D. Bender, Pauly,
Schäfer (50. Göbel), Kremer (70. Klaas) –
RSVWürges 2: Weinrauch, Holzhäuser,
Grossmann, Glasner, Zwiener (75. Feuer-
bach), Wagner, Diehl, Urbatschek (60.
Brands), Abbas, Hassler, Bork – SR: Stef-
fen Braun (TuS Rockenberg) – Tore: 1:0

David Bender (32.), 2:0 Nils Nickel (90. +
3) – Zuschauer: 80.

VfR Niedertiefenbach – SG Hin-
termeilingen/Ellar 1:3 (0:1). Nie-
dertiefenbach bestimmte von Be-
ginn an die Partie und hätte bereits
in der Anfangsphase die Weichen
für den ersten Heimsieg stellen
können, wenn nicht gar müssen.
Andreas Schoth scheiterte aus fünf
Metern an Torhüter Seidel. Helmut
Sarges gelang es etwas später zwar,
den Gästekeeper zu überlupfen, das
Leder sprang aber am langen Pfos-
ten vorbei ins Aus. Danach scheiter-
te noch Michael Noll mit einem
Freistoß am glänzend reagierenden
SG-Schlussmann. Die Kombinier-
ten waren wesentlich effektiver.
Gleich mit der ersten Tormöglich-
keit staubte Steffen Borbonus nach
einer Ecke zum 0:1 ab. Nur drei Mi-
nuten scheiterte der gleiche Spieler
mit einem Strafstoß an Torhüter
Daniel Bermbach. Kurz vor der
Pause verpasste Marcel Lanois den
Ausgleich, als sein Kopfball um
Zentimeter über das Tor strich. Be-
nedikt Sehr erhöhte mit der ersten
Möglichkeit nach dem Wechsel aus
spitzem Winkel auf 0:2 und Christi-
an Müller hätte nach einer Stunde
alles klar machen können, als er die
Kugel knapp am VfR-Gehäuse vor-
bei schob. Als Adrian Heymann ei-
nen Strafstoß zum 1:2-Anschluss-
treffer verwandelte, blies die Heim-
elf zur Schlussoffensive. Ein Schuss
von Frank Müller prallte von der
Unterkante der Latte zurück ins
Feld. Die Kombinierten hatten jetzt
ihre Kontermöglichkeiten und Mi-
chael Putz erzielte mitten in der
Drangphase der Gastgeber das 1:3.

Niedertiefenbach: Bermbach, Müller,
Michael Noll, Schwarz, Steigerwald, Keul
(71. Steinert), Lanois, Mateos, Schoth,
Heymann Sarges – Hintermeilingen./El-
lar: Seidel, Frederik Sehr (62. Zey), Zöller,
Benedikt Sehr, Stähler, Weimer, Meurer,
Müller (85. Heep), Borbonus (90. Klein),
Opper, Putz – SR: Salvatore D“India (SV
Neuhof) – Tore: 0:1 Steffen Borbonus
(32.), 0:2 Benedikt Sehr (53.), 1:2 Adrian
Heymann (72., Foulelfmeter), 1:3 Michael
Putz (86.).

TuS Löhnberg – SG Hausen/Fus-
singen/Lahr 2 4:3 (3:0). Die Löhn-
berger spielten in den ersten 45 Mi-
nuten sehr stark und legten in die-

ser Zeit die Basis für den späteren
Sieg. Schmalz (2) und Reitz waren
die Torschützen für den Oberlahn-
verein. Die Gäste zeigten jedoch gu-
te Moral und Wagner und Menger
brachten die Hausherren mit ihren
Gegentoren in arge Bedrängnis. Als
Reitz mit einem Foulelfmeter fünf
Minuten vor dem Spielende jedoch
das 4:2 markierte war es um die SG
geschehen. Zwar verkürzte Wagner
drei Minuten vor Schluss noch auf
3:4, das war jedoch nicht mehr von
Bedeutung.

Löhnberg Menger, Mickert, Jaromin,
Zimmermann (69. Hansel), Kayalie,
Schmidt, Fiedler (85. Schnitzspahn),
Schmalz, Yildiz, Wagner, Reitz – Hausen/
Fussingen/Lahr: Langer, N. Reitz, Kurz-
weil, Wasselt, M. Schick, F. Schick G.
Wagner (45. Khal), Fuhrländer, Ruckes, G.
Wagner (46. T. Wagner), A. Wagner – SR:
Gombel (Berghausen) – Zuschauer: 90.

FSG Dauborn/Neesbach – SV Elz
3:1 (2:0). Nach 20 Minuten profi-
tierte Marcel Metz bei einem Frei-
stoß aus 30 Metern von einem Tor-
wartfehler und es stand 1:0. Doch
diese Führung gab der FSG keine
Sicherheit, denn die Gäste hatten
nun bis zur 35. Minute mehr vom
Spiel. Doch dann nahm die Heim-
elf wieder Fahrt auf, allen voran Mi-
chel Metz, der innerhalb von sechs
Minuten drei Tore hätte machen
müssen. Zwei Mal scheiterte er am
glänzend reagierenden Gäste-
schlussmann, der damit seinen Feh-
ler beim 1:0 mehr als wettmachte.
In der 44. Minute wieder ein Fehler
in der Abwehr. Eine Bogenlampe
nutzte Andreas Großmann zur 2:0
Pausenführung, nachdem er den
Ball am heraus eilenden Torwart
ins leere Tot schob. Die FSG be-
schränkte sich in der zweiten Halb-
zeit auf Verwaltung des Spielstan-
des. Andreas Grossmann hatte in
der 72. Minute die erste Möglich-
keit für die Heimelf. Als dann in
der 77. Minute Timo Wagner den
Anschlusstreffer zum 2:1 markierte
und Marcel Metz in der 80. Minute
einen Foulelfmeter neben das Tor
setzte, begann das große Zittern im
FSG Lager.In den Schlussminuten
wurde es dann noch mal hektisch,
als der Schiedsrichter zwei Mal
Gelb/Rot an Gästespieler verteilte.

Aus einem Foulspiel resultierte der
3:1-Endstand, nachdem Andreas
Grossmann einen Elfmeter verwan-
delt hatte.

FSG Dauborn/Neesbach: Hetterich, Jan-
sen, Gereon Coester, Marcel Metz, Mat-
thias Coester, Da Silva, Fischer, Müller,
Grossmann, Heil (46. Hickethier) Michel
Metz – SV Elz: André Wagner, Timo Wag-
ner, Matthias Schmidt, Peters, Zimmer
(75. Müller), Theis (90. Maurer), Hierony-
mus (81. Alves), Rump, Häckel, Balmert,
Giedrowicz – SR: Wiebe (FC Sulzbach) –
Tore: 1:0 Marcel Metz (20.), 2:0 Gross-
mann (44.), 2:1 Timo Wagner (77.), 3:1
Grossmann (92., Foulelfmeter).

TuS Lindenholzhausen – FCA
Niederbrechen. 1:3 (1:1). In der 15.
Minute verursachte Foerster an der
Strafraumgrenze einen Freistoß,
doch Hafeneger schoss den Freistoß
Torwart Schmitt in die Hände. In
der 40. Minute war es so weit. Rei-
fenberg wurde von Rudolph mit ei-
nem wunderschönen Pass einge-
setzt und schoss den Ball über Tor-
wart Wagner hinweg ins Netz. Un-
verständlicherweise ließ die TuS
jetzt etwas nach und wurde in der
42. Minute promt mit dem Aus-
gleich von Schneider bestraft. Kurz
vor der Pause hätte Schneider zum
2:1 erhöhen können, doch er ver-
fehlte das Tor nur knapp. Auch die
TuS hatte jetzt ihre Gelegenheiten
in der 61. Minute, als sich Edel
wunderbar durchsetzte, aber aus
sieben Meter nur den Pfosten traf.
In der 76. Minute war es dann May,
der den Führungstreffer für den
FCA Niederbrechen markiert. Nur
zwei Minuten später schoss Selcuk
aus 16 Metern aufs Tor, doch Wag-
ner rettete für seinen bereits ge-
schlagenen Torwart auf der Linie.
In der 88. Minute erzielte Schnei-
der den 1:3-Endstand.
Lindenholzhausen: Schmitt, Foerster, D.
Roos, C. Roos, Otto, Rudolph, G. Kaya
(75. S. Kaya), Belz (66. Friedrich), Edel,
Reifenberg (64. D. Denk), Rompel– Nie-
derbrechen: Wagner, Huber, Trost, Kent-
zia, Kremer, Ludwig (72. Frei), Reuter (43.
Schupp), Schneider, Hafeneger, May (78.
Kontermann) – SR: Hamel (Friedrichsdorf,
Fc Dortelweil) – Tore: 1:0 Reifenberg
(40.), 1:1 Schneider (42.), 1:2 May (66.),
1:3 Schneider (88.) – Zuschauer: 120.

VfL Eschhofen – SC Offheim 1:2
(0:1). Nach einem ungeschickten
Einsatz von Tobias Jung im eigenen

Strafraum zeigte der Schiri auf den
Elfmeterpunkt. David Schlitt
schickte Rouven Klatt in die falsche
Ecke und es stand 0:1. Nun zog sich
der Gast in die Defensive zurück
und ließ den VfL anrennen, der je-
doch allzu planlos und hektisch
agierte. Nach der Pause ging der
VfL noch mal zum Angriff über.
Kim Stiller wechselte ins Mittelfeld.
Der SC Offheim zog sich immer
mehr zurück und beschränkte sich
auf gelegentliche Konter. Nach eini-
gen Eckbällen für die Gastgeber
fand eine davon den am langen
Pfosten postierten Jens Wagner, der
zum viel umjubelten Ausgleich ein-
schoss. Als alle schon mit dem Un-
entschieden rechneten, packte Fabi-
an Frieling ein Hammer aus und
entschied das Spiel in der letzten
Minute.

Eschhofen: Klatt, Glauben, Wagner,
Schlögel, Stiller, Wissenbach, Jung (60.
Sebastian Horst), Leukel, Born, Zell, Stei-
off (87. Kiesel) – SC Offheim: Ries, Frie-
ling, Schneider, Kloft, Müller, Tektas,
Jung, Braeunche, Schlitt, Heibel, Simon –
SR: Koniesczky (Kohlheck) – Tore: 0:1
Schlitt (28., Foulelfmeter), 1:1 Wagner
(80.), 1:2 Frieling (90.).

FC Dorndorf – SG Weinbachtal
0:3 (0:1). In der achten Minute griff
Röser beherzt ein, als er einen Frei-
stoß aus 35 Metern durch Hardt,
den Mittelfeldakteur der SG, ent-
schärfte. Danach erspielten sich die
Hausherren deutliche Feldvorteile
und hatten durch Scherer eine gute
Gelegenheit, nachdem dieser über
rechts von Demaré angespielt wor-
den war, doch sein Schuss am Pfos-
ten vorbei ging. Kurz darauf zeich-
nete sich Röser erneut mit einer
Glanztat aus, als er einen Ball von
Kratzheller aus kurzer Distanz mit
dem Fuß abwehren konnte. Im Ge-
genzug hatte dann Ferger per Kopf
den Ausgleich im Visier, als er von
Demaré mit einer Flanke bedient
worden war und an der Latte schei-
terte. Nach der Pause war es wieder-
um Juranovic, der mit einem Dis-
tanzschuss nur knapp das Gästetor
verpasste. In der 58. Minute ent-
schied der Schiedsrichter bei einer
eher harmlosen Aktion im Straf-
raum der Gastgeber auf Strafstoß.
Die Chance ließ sich Burger nicht

entgehen und brachte die SG mit
2:0 in Führung. Der FCD ließ sich
dennoch nicht entmutigen und
machte weiterhin das Spiel, so dass
sich weitere Chancen für Demaré,
Juranovic und Ferger ergaben, die
aber nicht verwertet wurden. In der
80. Minute wurde Kratzheller vor
der Strafraumlinie des FCD ange-
spielt. Der von vielen erwartete Ab-
seitspfiff blieb aus, so dass Röser
das Nachsehen hatte.

FC Dorndorf: Röser, Stahl, Stillger (62.
Kral), Eberlein, Keilwerth, Joranovic, De-
maré, Scherer (25. Jung, 75. Türk), J.
Lahnstein, Pistor, Ferger – SG Weinbach-
tal: Keller, Wagner, Feikus, Zwitkowics,
Grimm (72. Berger), Ketter, Seibel, Zeibig,
Burger 85. Yigit), Hardt, Kratzheller – SR:
Arno Schneider (SG Orlen) – Tore: 0:1 Da-
niel Zeibig (8.), 0:2 Andre Burger (58.), 0:3
Kevin Kratzheller (80.) – Zuschauer: 160.

SG Kubach/Edelsberg – SG Kir-
berg/Ohren 2:2 (0:1). Nach dem
frühen 0:1 durch Sascha Spandl
zeigten sich die Gastgeber ge-
schockt und kamen zunächst nicht
mehr ins Spiel. Die Gäste agierten
aus einer sicheren Defensive heraus
und erarbeiteten sich die ein oder
andere gefährliche Offensivaktion.
Nach dem Seitenwechsel dominier-
ten die Gastgeber zunächst die erste
Viertelstunde. Stark zeigten sich
hierbei vor allem Christian Kopp
und André Müller. Durch einen
Doppelschlag drehte Kubach/Edels-
berg die Begegnung. Zunächst er-
zielte Tobias Keller den Ausgleich
(53.), ehe Mathias Kiefer der Füh-
rungstreffer gelang (54.). In der Fol-
gezeit hatte die Heimelf das Spiel
weiterhin im Griff, versäumte es
aber, die knappe Führung weiter
auszubauen. Wie aus dem Nichts
kamen die Gäste in der Schlusspha-
se noch zum Ausgleich, als Sascha
Spandl mit einem Foulelfmeter er-
folgreich war (86.).

Kubach/Edelsberg: Höhnel, Schwarzer,
Caspari, Kremer, Eigenbrodt, C. Hardt,
Keller, Hultsch (56. Müller), Kopp (88. Lot-
termann), Kiefer, T. Hardt – Kirberg/Oh-
ren: Rumpf, Schulz, Butzbach (61. Pol-
lak), Deusser, Weber, Bradatsch, Reusch
(72. Papiorek), Schuh, Spandl, Stellwag,
Frenkler (91. Muntean) – SR: Klein (SSV
Langenaubach) – Tore: 0:1 Sascha
Spandl (4.), 1:1 Tobias Keller (53.), 2:1
Mathias Kiefer (54.), 2:2 Sascha Spandl
(86., Foulelfmeter) – Zuschauer: 140.

Spitzentrio setzt
sich durch

Limburg-Weilburg. Tabellenführer
TuS Obertiefenbach gewann wie er-
wartet 3:0 gegen die SG Kirschho-
fen/Odersbach. Verfolger Dehrn
(drei Punkte hinter Obertiefen-
bach) feierte einen 8:0-Kantersieg
gegen Weilmünster, und der Dritt-
platzierte, die SG Hangenmeilin-
gen/Niederzeuzheim, fertigte im
Lokalderby die SG Nord mit 3:1 ab.

ck

FUSSBALL-KREISLIGA B
VfL Eschhofen 2 – SG Heringen/
Mensfelden 1:1 (1:1). Die Gäste
agierten während der gesamten
Spielzeit dominant. Dennoch reich-
te es nicht für einen Sieg. Eschho-
fen spielte aus der Abwehr heraus,
ohne jedoch richtig ins Spiel zu
kommen. Eine hervorragende Leis-
tung zeite Glatt im Tor des VfL. –
Tore: 1:0 Brenecke (31.), 1:1 Voigt
(42., Foulelfmeter).
Spvgg. Hadamar 2 – SV Wilsen-
roth 2:0 (1:0). Hadamar verpasste
es nach überlegener erster Halbzeit
und großen Möglichkeiten, frühzei-
tig den Sack zuzumachen. Erst zum
Ende der zweiten Halbzeit gelang
Park der erlösende zweite Treffer
gegen nur vereinzelt gefährlich
agierende Gegner. – Tore: 1:0 Park
(25.) 2:0 Park (86.).
SG Hangenmeilingen/Nieder-
zeuzheim – SG Nord 3:1 (0:0). Bis
zur Pause erspielte sich die SGNord
leichte Feldvorteile. Die größte
Chance der Gastgeber vergab Si-
mon. In der 70. Minute sah Ka-
lowski (Nord) wegen wiederholtem
Foulspiel Gelb/Rot, und Alexander
Habel startete seinen Hattrick.
Durch ein Eigentor von D. Habel
in der letzten Minute kam es zum
3:1-Endstand. – Tore: 1:0 A. Habel
(70.), 2:0 A. Habel (75.), 3:0 A. Ha-
bel (80.), 3:1 D. habel (90., Eigen-
tor). – Reserven: 2:2.
TuS Obertiefenbach – SG Kirsch-
hofen/Odersbach 3:0 (1:0). Ob-
wohl Obertiefenbach nicht wie ein
Tabellenführer agierte, reichte es
am Ende zu einem 3:0-Arbeitssieg.
Nach der frühen Führung durch
Rudolf verflachte die Partie, und es
dauerte bis zur 72. Minute, ehe eine
Flanke von Serkaya den Weg ins
Netz fand. – Tore: 1:0 Rudolf (15.),
2:0 Serkaya (72.), 3:0 Moritz (84.). –
Reserven: 4:2.

TuS Dehrn – TuS Weilmünster
8:0 (4:0). Die Heimelf feierte einen
verdienten Kantersieg gegen enttäu-
schende Gäste, die nur einen Pfos-
tentreffer für sich verbuchen konn-
ten. Bei einer konsequenteren Aus-
nutzung der sich bietenden Mög-
lichkeiten hätte die Partie auch
durchaus zweistellig enden kön-
nen. – Tore: 1:0 Weyer (8.), 2:0 Sehr
(25.), 3:0 Lang (30.), 4:0 Weyer
(44.), 5:0 Lang (60.), 6:0 Schmidt
(80.), 7:0 Duchscherer (87.), 8:0
Duchscherer (88.). – Reserven: 7:1.
VfR 19 Limburg – SC Niederha-
damar 2 2:2 (0:1). Trotz leichter
Feldvorteile und einem energischen
Beginn musste der VfR kurz vor der
Pause den 0:1-Rückstand hinneh-
men. In der 49. Minute versenkte
Gerlach einen direkten Freistoß im
Kasten. Im direkten Gegenzug ge-
lang Schlegel die erneute SC-Füh-
rung. Der verdiente Ausgleich
durch Masan erlöste die heimi-
schen Zuschauer erst in der letzten
Minute. – Tore: 0:1 Bayrami (38.),
1:1 Gerlach (49., Freistoß), 1:2
Schlegel (50.), 2:2 Masan (90.).
TuS Frickhofen – FCA Niederbre-
chen 2 3:2 (0:1). Die Gäste gingen
nach einen Abwehrschnitzer be-
reits in der vierten Minute durch
Königstein in Führung. Frickhofen
kontrollierte die Partie, vergab die
sich bietenden Chancen aber zu
leichtfertig. Kurz nach dem Seiten-
wechsel erzielte Krasniqi (TuS) den
Ausgleich. Eine direkt verwandelte
Ecke von Steul (70.) brachte den
FCA auf die Siegerstraße. Durch ei-
nen Treffer von Adrovic zum Aus-
gleich und einem verwandelten
Foulelfmeter durch Imeri konnten
die Gastgeber das Spiel in der
Schlussphase doch noch drehen. –
Tore: 0:1 Königstein (4.), 1:1 Krasni-
gi (47.), 1:2 Steul (70.), 2:2 Adrovic
(84.), 3:2 Imeri (89., Foulelfmeter).
FC Steinbach – RSV Weyer 2 1:1
(1:1). Der RSV verbuchte im ersten
Teil die besseren Möglichkeiten für
sich. Durch einen Freistoß von
Reitz gingen die Platzherren jedoch
in der 25. Minute überraschend in
Führung. Noch vor der Pause ge-
lang Behtke der verdiente Aus-
gleich. Nach dem Wiederanpfiff hat
Weyer nachgelassen und Steinbach
kam zu keinen großen Chancen
mehr. – Tore: 1:0 Reitz (25., Frei-
stoß), 1:1 Bethke (42.).

Erster Sieg für den
FC Rubin

Limburg-Weilburg
FUSSBALL-KREISLIGA C1
SV Allendorf - FV Weilburg 5:3
(4:0). Allendorf siegte allein durch
die konsequente Chancenausnut-
zung im ersten Abschnitt. Ab der
70. Minute ging aber nichts mehr,
trotzdem hielt man den Gegner auf
Distanz. - Tore: 1:0 Schlotgauer
(17.), 2:0 Mika (42.), 3:0 Erle (43.),
4:0 Mika (45.), 4:1 Sür (56.), 4:2 Sür
(63.), 5:2 Russ (85.), 5:3 Blech (87.) -
Reserven: 0:4.

FSV Runkel - TuS Staffel 4:1 (2:0).
Der Tabellenletzte dominierte das
Spiel von Beginn an. Tore: 1:0 Hof-
mann (5.), 2:0 Mihlan (31.), 3:0
Hofmann (50.), 3:1 Koksan (81.),
4:1 Mihlan (82.).

SC Ennerich - DJK SG Limburg
4:3 (3:1). Ennerich zeigte eine
kämpferisch gute Leistung, machte
sich das Leben durch Unachtsam-
keiten in der Defensive aber immer
wieder schwer. - Tore: 1:0 Rassfeld
(10, Foulelfmeter), 2:0 Rassfeld
(11.), 2:1 T. Bäst (21.), 3:1 D. Wilfer
(37.), 3:2 Hilpisch (78.), 4:2 D. Wil-
fer (81.), 4:3 Reusch (90.). - Reser-
ven: 7:0.

SV Thalheim - TuS Waldhausen
2:3 (1:1). Eine ausgeglichene und
umkämpfte Partie mit dem glückli-
chen Ende für die Gäste. Bei Thal-
heim fehlte der Vollstrecker. - Tore:
0:1 Wirbelauer (25.), 1:1 Schaban
(40.), 1:2 Sahm (71.), 1:3 Heun
(92.), 2:3 Hackel (94.). - Res.: 2:2.

FC Rubin Limburg-Weilburg -
SGSchadeck/Hofen/Eschenau 2:1
(1:1). Ein überlegen geführtes Spiel
der Heimmannschaft. Man machte
den Gegner danach stark, doch es
gelang noch der glückliche Siegtref-
fer. - Tore: 1:0 Schneider (18.), 1:1
Müller (43.), 2:1 Weisheim (82.). -
Reserven: 1:0.

SV Bad Camberg - SC Dombach
2:2 (1:2). Über 140 Zuschauer
staunten nicht schlecht, als der
Gastgeber den zweimaligen Rück-
stand egalisierte und sogar domi-
nierte. Thilo Geiger vergab die
größte Chance zum Sieg. - Tore: 0:1
Munsch (5.), 1:1 Meurer (9.), 1:2
Munsch (43.), 2:2 Geiger (58.). - Re-
serven: 2:6.

SV Arfurt – SV Bad Camberg 2:7
(1:6).Nach 20 Minuten stand es be-
reits 1:4. Von einem Aufbäumen
der Arfurter in der zweiten Halb-
zeit konnte keine Rede sein, da das
Chancenverhältnis bei 8:2 für Ar-
furt lag. – Tore: 0:1 Danny Thie-
mann (4.), 1:1 Wehrmann (5.), 1:2
Christian Muth (10.), 1:3 Alexander
Behr (16.), 1:4 Tobias Müseler (18.),
1:5 Moritz Hemming (40.), 1:6 Ale-
xander Behr (41.), 1:7 Christian
Latsch (56.), 2:7 Braun (86.).

SV Arfurt - TuS Haintchen 3:0
(0:0). Im ersten Abschnitt war das
Spiel ausgeglichen. Danach erhöhte
Arfurt den Druck, und auch die To-
re fielen. - Tore: 1:0 Latsch (60.), 2:0
Latsch (70.), 3:0 Thiemann (75.) -
Reserven: 3:4.

FUSSBALL-KREISLIGA C2
SG Kubach/Edelsberg 2 - SG Kir-
berg-Ohren 2 3:2 - Tore: 1:0 Hun-
nenmörder, 2:0 und 3:0 Unterrieser,
3:1 und 3:2 Clemenz.

TuS Laubuseschbach 2 – Wer-
schauer SV 2:1 (1:1). In einem
schwachen Spiel gewann Laubu-
seschbach glücklich, weil Werschau
wesentlich mehr Laufbereitschaft
und Engagement gezeigt hatte. –
Tore: 1:0 Mario Koschel (17.), 1:1
Murat Serc (38.), 2:1 Michael Völ-
pel (51.)

VfR Niedertiefenbach 2 – SG
Hintermeilingen/Ellar 2 1:0 (1:0).
Peter Pund erzielte nach Vorarbeit
von Christian Grasso das Tor des
Tages. Niedertiefenbach kam nach
der Pause durch Kai Stippler zu ei-
nem weiteren Treffer, der aber we-
gen vermeintlicher Abseitsstellung
keine Anerkennung fand. – Tor: Pe-
ter Pund (28.).

FC Dorndorf 2 - SG Weinbachtal
2 1:3 (0:1). Die Einheimischen hat-
ten den besseren Start. Doch mit
zunehmender Spieldauer bestimm-
te die SG die Partie. In der Schluss-
phase sicherte sich Weinbachtal
den Sieg. - Tore: 0:1 Zuber (44.), 1:1
Schuchardt (55.), 1:2 Jungmann
(73.), 1:3 Welker (85.).

TSV Steeden - SC Offheim 2 3:0
(0:0). In der ersten Halbzeit neutra-
lisierten sich die Teams. Danach
setzte sich der TSV durch und sieg-
te auch verdient. - Tore: 1:0 Ger-
hardt (60.), 2:0 Scheu (80.), 3:0 Fritz
(85.).

TuS Lindenholzhausen 2 - TuS
Dietkirchen 3 0:1.

FSG Dauborn/Neesbach 2 - SV
Elz 2 5:0 (3:0).Die Reserve der FSG
trumpfte groß auf. - Tore: 1:0 Wett-
laufer (20.), 2:0 Jungbauer (40.), 3:0
Wettlauer (44.), 4:0 Brühl, 5:0 Wett-
lauer (81.).


